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Technologiegründerfonds Sachsen 

HHL-Absolventen gewinnen ugb Gründer-
preis 2009 
 
Tim Koschella (24) und Martin Schlichte (27) mit Start-up Lecturio erfolgreich 
 
Leipzig, 26. Juni 2009: Der Sieger des ugb Gründerpreises 2009, Kategorie Sonderpreis 
der SBeteiligungen, heißt Lecturio. Dies wurde zur Preisverleihung am 25. Juni 2009 in 
Leipzig bekannt. Hinter dem Start-up Lecturio, das von den beiden HHL-Absolventen Tim 
Koschella und Martin Schlichte gegründet wurde, steckt die Idee, e-Vorlesungen an jeden 
Ort der Welt zu bringen, um zeitlich und räumlich flexibles Studieren zu ermöglichen. So 
entstand die Internetplattform www.lecturio.de, die in Zusammenarbeit mit Experten und 
Dozenten aller Fachrichtungen wertvolle Wissens- und Bildungsinhalte aufzeichnet und 
mittels e-Vorlesungen und e-Vorträgen allen Interessierten verfügbar macht. 
 
Getreu dem Motto "jedem jederzeit Zugang zu exzellentem Wissen ermöglichen" strebt 
das im Juli 2008 gegründete Unternehmen danach, den Wandel zur Wissensgesellschaft 
durch die Bereitstellung von hochqualitativen Bildungsinhalten mitzugestalten. 
 
Akademiker, Experten und Unternehmen werden dabei unterstützt, ihr wertvolles Wissen 
aufzuzeichnen und einem globalen Publikum zugänglich zu machen. Dabei setzt Lecturio 
vor allem auf die Aufzeichnung von Vorlesungen, Konferenzen und Seminaren. Dank einer 
speziellen Technik entstehen ohne großen Produktionsaufwand hochwertige "e-
Vorlesungen". Ziel ist, dass Lecturio die nutzerfreundlichste und umfangreichste Internet-
plattform für hochwertiges Wissen in Europa wird. 
 
Der ugb Gründerpreis Der ugb Gründerpreis wird als regionaler Businessplanwettbewerb 
durch das Unternehmensgründerbüro Leipzig (ugb) verliehen. Der Preis richtet sich an 
alle, die in und um Leipzig ein Unternehmen gründen wollen oder sich innerhalb der letz-
ten 12 Monate gegründet haben. Den Gewinnern des Wettbewerbs winken Geldpreise 
und umfangreiche Coachingleistungen. Besonders erfolgreiche Gründungen haben dar-
über hinaus die Chance, für den Deutschen Gründerpreis in der Kategorie StartUp nomi-
niert zu werden.  
 
Handelshochschule Leipzig (HHL)  
Die HHL, 1898 als Handelshochschule Leipzig entstanden und 1992 neu gegründet, ist 
Deutschlands älteste betriebswirtschaftliche Hochschule und zählt heute zu den führenden 
Business Schools. Die HHL ist eine private, staatlich anerkannte Hochschule mit Promoti-
ons- und Habilitationsrecht. Neben der Internationalität spielt an der HHL die Verknüpfung 
zwischen Theorie und Praxis eine herausragende Rolle. Darüber hinaus ist es das erklärte 
Ziel der HHL, durch einen „Integrated Management“-Ansatz leistungsfähige und verant-
wortungsbewusste Führungspersönlichkeiten auszubilden. Die HHL bietet den 18-
monatigen Master-Studiengang in Management (M.Sc.) an. Darüber hinaus kann an der 
HHL in einem 18-monatigen (bzw. 24-monatigen berufsbegleitenden) Programm der MBA 
(Master of Business Administration) erworben werden. Mit der HHL-Tochtergesellschaft 
HHL Executive GmbH werden firmenspezifische und offene Weiterbildungsprogramme für 
Führungskräfte angeboten. Im April 2004 erhielt die Hochschule die Akkreditierung durch 
AACSB International. Die für weitere fünf Jahre geltende Reakkreditierung wurde im April 
2009 gewährt. 
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Mehr Informationen: www.hhl.de 
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